
 

 
 

 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Sie sind es, die wählen. Sie entscheiden, wer Sie nicht nur beim Übergang ins 
Bundesarchiv, sondern auch in allen Fragen und bei Problemen im Arbeitsalltag 
vertritt. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten kommen aus ganz unterschied-
lichen Bereichen und sind immer nah dran am Geschehen. 
 
Statt vieler schöner Worte, die vor Wahlen gesprochen werden, versprechen 
wir zu handeln! 
 
Die Corona-Krise zeigt, dass einiges, was bisher nicht ging, plötzlich doch mach-
bar ist. Und hier setzen wir an: Wir wollen zum Beispiel eine Ausweitung des 
mobilen Arbeitens in allen Behörden des Geschäftsbereichs BKM.  
 
Gerade in der Zeit bis zum Übergang des BStU ins Bundesarchiv gibt es auf bei-
den Seiten Unsicherheiten: Wir wollen, dass die jeweils besseren Regelungen 
und Dienstvereinbarungen dann für alle Beschäftigten gelten. Gerade durch die 
Erfahrungen mit der Eingliederung der WASt wissen wir, wo es „knirschen“ 
kann. Hier können wir vieles besser und schneller gestalten. 
 
Vergleichbare Tätigkeiten, die jetzt noch unterschiedlich beim BStU und im 
Bundesarchiv bewertet sind, sollen gleich bewertet werden. Wir wollen, dass 
die jeweils höhere Eingruppierung für alle gelten soll. 
 
Ebenso stehen wir den anderen Dienststellen wie dem BKGE in Oldenburg oder 
der Kunstverwaltung des Bundes mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Sie wählen – wir kümmern uns! 
 

 
G – gemeinsam, geradlinig, glaubwürdig 

  
 d – dranbleiben, durchhalten, durchsetzen 
 
 P – problemlösend, pragmatisch, positiv 

 
 
Dafür stehen wir – GdP    Ihre Stimme für die GdP 


